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3. Oestreich wird Habsburgisch, u. ein Erzherzogthum. 285.
4 u. 5. Baiern, und die Pfalz, dem Hause Wittelsbach. 285.
6. Sachsen und Meissen werden vereint. - - - - 287.

7. Thüringen und Hessen werden getheilt. - - - 288.

8. Das Herzogthum Schwaben wird zersplittert. - 288.
9. Würtemberg erwachst unter Grafen bis zum Herzog. 289.

10. Ursprung der Mark Baden; getheilter Bestand. - 289.
11. Braunschweig wird auch bald in zwo Linien getheilt. 293.
12. Brandenburg hat Wechsel und Verwirrung; wird

gerettet. - -- -- -- -- -- - 294.

,3. Das getheilte Mecklenburg wird vereint. - - - 294.

14. Holstein in zwo Linien bis auf's Olbenburg. Haus. 295.
15. Anhalt, bald in Bernburg und Zerbst getheilt. - 296.

Die kleinen Facher der iiten Periode. §. 114.
1. Merkwürdige Männer. -------- 297.
2. Weltalter- und Religions-Fach. ------ 297.

Religions- Abschnitt: Von Karl dem Gr. bis Luther. 298.
3. Das Fach der Unter-Epochen. ------ 306.

Vermischte Notizen u. Zeittafel zur rrten Per. §. 115. 306.
Von den Ritterorden, Ritterwesen, Turniere rc. - 307.

Zwölfte Periode; Von 1500— 1815, — über 300 I.
Charakteristik und Benennung dieser Periode. §. 116. 311.
Deutschland oder das Deutsche Reich. §, 117. - -&amp;gt; 313.
Die Republik Helvetien oder Schweiz. §. 118. - - 320.
Italien und seine Staaten. §. 119.. - - - - - 322.

3. Das Königreich Sardien. -------- 323.
b. Das Herzogthum Mailand. ------- 324.
c u. ä. Die Republiken Venedig, und Genua. - - 325.

e. Das Grosherzogthum Florenz oder Toskana. - - 326.
f. Der Kirchenstaat. ------- 327.
g. Neapel und Sicilien. ------- 328.

Frankreich wird eine Hauptmacht. §. 120. - - - 329.
England; jezt Grosbritannien. §. 121. - - - - 337.

Spanien sehr mächtig; dann gemasigt. §. 122. - - 342.
Portugal hat glückliche und schwere Zeiten. §. 123. - 345.
Die Niederlande; jezt ein Königreich, tz. 124. - - 247«


